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Haben Sie schon einen Neger
mit einer Glatze gesehen?
Ein französischer Arzt, Dr. Charles Morel, lebte viele
Jahre in Zentralafrika und studierte die Sitten und
Gebräuche der Senegalneger. Als Dank fUr seine
zahlreichen Hilfeleistungen erhielt er bei seiner Abreise
von ihnen das Geheimrezept für dichten Haarwuchs.

S É N t=GOL
Nach Europa zurückgekehrt, widmete er sich ernsthaft
dem Studium dieses Produktes. Es gelang ihm nach
jahrelangen Versuchen in Kliniken und Laboratorien, das
Jahrhunderte alte Mittel der Eingeborenen Afrikas den,
unserer weissen Rasse eigenen, biologischen Vorgängen

anzugleichen Aus dieser Forschertätigkeit entstand

SÉNÉGOL
SÉNÉGOL hilft auch in hoffnungslosen Fällen, wo alle
andern Mittel versagten, denn seine Wirkung beruht
nicht auf der bisher gebräuchlichen Massage, sondern
auf der Ernährung" und Anreizung der Kopfhaut zu
dichtem Haarwuchs.

S à N à GO L hilft!
SÉNÉGOL erhalten Sie in jedem guten Coiffeurgeschäft
in Parfümerien, Apotheken und Drogerien. Zögern Sie
keinen Augenblick, kaufen Sie heute noch eine Flasche.
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Über SÉNÉGOL
stehen hervorragende

Gutachten
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Anerkennungsschreiben
zur Einsichtnahme

zur Verfügung

Alleinvertrieb für die ganze Schweiz:
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Moderne Waffen - Zuverlässige
Munition - Eigene Zeiß-Präzi-
sions-Schießmaschine 1

Gründer &
'Waffen un

'Viele wissen noà niât
daß sie gut und vorteilhaft essen können im

Café Barcelona l^S5o!iplatz
Es empfiehlt sich S. Gibert, Bes.

und r^Se sex^Ue f 6 Altf^tfcW»«-

PARIS G E NEVE
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HORNHAUl
Beim ersten Scholl's Zino-Pads
schmerzfrei, gefahrlose Entfernung

und beseitigt den Druck auf
der empfindlichen Stelle. Auch
in Grüften für Hühneraugen, Ballen

etc. in allen Apotheken und
Drogerien sowie in den Schöll-
Depots erhältlich.
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